
Sehr geehrte Damen und Herren! 
  
Ich möchte mein Recht auf freie Meinungsäußerung nützen, um eine Stellungnahme 
zum geplanten Lebenspartnerschaftsgesetz abzugeben. 
  
Ich bitte Sie dringend, diesem Gesetz nicht zuzustimmen!!  
  
Ich möchte homosexuell empfindende Menschen keinesfalls diskriminieren,  
  
aber die beabsichtigte eheähnliche Gleichstellung homosexueller 
Partnerschaften darf nicht  
  
als, der Ehe zwischen Mann und Frau, gleichgestellte alternative Lebensform  
  
gesetzlich verankert werden! 
  
  
Ich befürchte auch, dass ein Lebenspartnerschaftsgesetz, so zeigen andere 
Länder, nur ein erster Schritt in die falsche Richtung ist, dem weitere folgen 
werden:  
Homo-Ehe, Adoptionsrecht für homosexuelle Partnerschaften, womöglich 
Samenspenden mit vielen ungeklärten juristischen Folgen... 
  
Ich ersuche Sie als gewählte Politiker dagegen dringend, alles zu tun, um eine 
Kinder- und familienfreundliche Politik zu unterstützen! 
  
Familien (heterosexuelle Familien!) müssen gezielt unterstützt und gefördert 
werden, denn Kinder aus solchen Familien sind die Zukunft unserer 
Gesellschaft! 
  
Ich bitte Sie, die von mir vorgebrachten Einwände und Bedenken bei Ihrer 
Entscheidung zu berücksichtigen! 
  
Hochachtungsvoll! 
  
Gabriele Rotzler 
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